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Ganzheitliche Klinik für Präventivmedizin und Gesundheitszentrum

Vorwort

Im Zentrum dieses Vorhabens steht eine ganzheitliche Klinik für Präventivmedizin und ein 
Gesundheitszentrum. Diese Klinik verbindet Schulmedizin mit komplementärer Medizin. 
Sie sieht sowohl ambulante als auch stationäre Behandlungen vor. Der Gutshof und das 
Schlossgelände bieten Raum für ein ganzheitliches Klinik- und Rehabilitationsprojekt, das 
auch ein altengerechtes Wohnen einschließt.
Das Konzept führt verschiedene medizinische Fachbereiche wie z.B. innere, präventive, 
psychosomatische, ganzheitliche (z.B. Phytotherapie, Homöopathie, Akupunktur, Elektro-
akupunktur nach Voll, Elektronische Systemdiagnostik, Naturheilkunde u.a.), ästhetische 
bzw. plastische Medizin sowie Orthopädie und Sportmedizin zusammen. Die folgenden Aus-
führungen beschreiben die Verfahrensschritte des erforderlichen Planverfahrens (B-Plan) 
sowie das Entwurfskonzept



Schönhagen Grundbesitz AG & Co.KG

Verfahrensschritte Bebauungsplan

Gesetze Erläuterung

§ 2 (1) BauGB Aufstellungsbeschluss

§ 4 (1) BauGB

Beteiligung der Behörden und sonstiger TÖB mit der Aufforderung sich 
zu äußern im Hinblick auf den Umfang u. Detailierungsgrad nach § 2 Abs. 
4 BauGB und umweltbezogene Informationen (sowie alle anderen Infor-
mationen, die für die Bewertung des Abwägungsmaterials zweckdienlich 
sind) zu ermitteln

§ 2 (4) BauGB Festlegung des Umfangs u. Detailierungsgrades der Umweltprüfung

§ 3 (1) BauGB Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit

§ 4 (2) BauGB
§ 2 (2) BauGB Entwurf (1) mit Begründung einschl. Entwurf des Umweltberichtes

§ 1 (6) BauGB
§ 1 (7) BauGB
§ 1a BauGB

Entwurf (2) mit Abwägung nach Prüfung der Stellungnahmen

§ 3 (2) BauGB Öffentliche Auslegung des Bebauungsplanes mit Begründung

Verfahrensschritte Bebauungsplan
Gesetze Erläuterung

§ 4a (3) BauGB (Endgültige) Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen

§ 10 (1) BauGB Satzungsbeschluss über den Rechtsplan (B-Plan)

§ 3 (2) Satz 4, 
   5 BauGB Mitteilung der Ergebnisse der Abwägung

§ 6 (5) BauGB
§ 10 (3) BauGB

Ausfertigung: Bekanntmachung der Genehmigung bzw.
Satzungsbeschluss

§ 6 (5) BauGB
§ 10 (3) BauGB Inkrafttreten des Bebauungsplans

Kurze Erläuterung zum geplanten Mischgebiet (MI) in Schönhagen:
Mit der Festsetzung eines Mischgebietes verbindet sich meist die Idee einer lebendigen und urbanen  
Nutzungsmischung. Mischgebiete dienen sowohl dem Wohnen als auch der Unterbringung von Ge-
werbebetrieben, die das Wohnen nicht wesentlich stören gemäß§ 6 Abs. 1 BauNVO. 
Das geplante Mischgebiet ist für die „ganzheitliche Klinik für Präventivmedizin und Gesundheits- 
zentrum“ zulässig (gemäß§ 6 Abs. 1 und 2 Nr. 5 BauNVO). Zulässig sind Anlagen für Verwaltun-
gen sowie für kirchliche, kulturelle, soziale, gesundheitliche und sportliche Zwecke (§ 6 Abs. 2 Nr.5 
BauNVO).
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Geltungsbereich Bebauungsplan  
„Klinik für Präventivmedizin und Gesundheitszentrum“

Untersuchungsraum UVS
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Festlegung des Umfangs u. Detailierungsgrades der Umweltprüfung (§2 (4) BauGB)
Auszug aus dem Landschaftsplan Trebbin – Biotoptypen – ohne Maßstab

Festlegung des Umfangs u. Detailierungsgrades der Umweltprüfung (§2 (4) BauGB)
Räumliche Einordnung

Naturräumliche Charakteristik Besonderheit

Zentrales 
Gebiet

Zusammenhängendes Waldgebiet, bestehend 
aus Misch- und Laubholzforst 

Privatgelände, 
Schlossgebäude

Im Norden Wiesen- und Ackerflächen, Bundesstraße Abstandsflächen zum Ort, orts-
bildprägende Ansicht

Im Nordosten Ortsrandbebauung Kastanienallee verbindet 
Schloss und Dorf

Im Osten Kiefernforst Abgrenzung zum Flugplatz

Im Westen Kiefernforst

Im Süden Mit Laubwald bewaldeter Hügel z.T. Altbuchen
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Schutzgebiete

	Lage im Landschaftsschutzgebiet „Nuthetal-Beelitzer Sander“ seit 1999,  
Schutzgebiet nach § 26 BNatSchG 

	Lage im Naturpark „Nuthe-Nieplitz“, Gebiet nach § 27 BNatSchG 
	Geschützte Allee nach § 17 BbgNatSchAG (zu § 29 (3) BNatSchG  

= Kastanienallee zum Schloss (eingetragenes Naturdenkmal) 

Landschaftsschutzgebiets-Verordnung 

Erläuterung Verantwortlichkeit

Landschaftsschutzgebiet (LSG) „Nuthetal-Beelitzer Sander“ 
(GVBl II/99, S. 115 vom 10.02.1999 i.V.m. GVBl II/14 [Nr. 05], 
S. 5 

Verordungsgeber: 
MUNR aktuell MLUL

§ 3

Schutzzweck u.a.: Erhaltung, Wiederherstellung und Entwick-
lung der Vielfalt, Eigenart und Schönheit des Landschaftsbil-
des, insbesondere der historisch geprägten Siedlungsstruktu-
ren mit Alleen, Wiesen, Weiden, Ackern und Obstpflanzungen 

§ 4 (2)
Verbote u.a.:  bauliche Anlagen, die einer öffentlich-rechtlichen 
Zulassung oder Anzeige bedürfen, zu errichten oder wesent-
lich zu verändern Straßen, Wege, Plätze anzulegen 

 

§ 4 (4)  
seit 2014

Absätze 1 bis 3 gelten nicht für Flächen im Geltungsbereich 
eines B-Planes, sofern das zuständige Ministerium den Dar-
stellungen oder Festsetzungen zugestimmt hat 

MLUL
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LSG-Überwindung 

Verfahrensschritte Erläuterung Verantwortlichkeit

§ 7 LSG-VO
Befreiung: 
Antrag gemäß §29 BbgNatSchAG i.V. mit § 67 

BNatSchG 
Stadt Trebbin UNB

§ 10 BbgNatSchAG

Ausgliederung verfolgen Antrag vor Einleitung 
des Beteiligungsverfahrens 
nach § 3 BauGB mit Begründung und 
beurteilungsfähigen Unterlagen an zuständige 
Naturschutzbehörde 

Stadt Trebbin
MLUL

Die Festsetzungen der städtebaulichen Satzung 
haben mit Eintritt der Rechtsverbindlichkeit Vor-
rang vor den entgegenstehenden Regelungen 
der VO, wenn die zuständige Naturschutz-behör-
de den Antrag auf Ausgliederung vorher geneh-

migt hat. 

Vgl. Änderung der 
LSGB Verordnung 

vom 3.2.2014 

Zustimmung anhand von beurteilungsfähiger Un-
terlagen MLUL

Untersuchungsumfang Vögel
 
Brutvögel als Revierkartierung nach SÜDBECK et al. (2005) –  planungsrelevante Vogelarten sind 
die Arten des Anhangs I der Vogelschutzrichtlinie sowie die Arten der Roten Liste Brandenburgs 
einschließlich der Vorwarnliste. 
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Entwurfskonzept
Das Projekt gliedert sich in 5 Bebauungszonen (A, B, C, D und E):

Zone A – Gutshof / Gesundheitszentrum

1.	 Medizinzentrum
	Diverse Stationen zur medizinischen  

Versorgung mit Bettenhaus 
	OP-Bereich
	Diagnostik und Labor
	Forschung und Entwicklung  

2.	 Physiotherapie- und Fitnesseinrichtungen

3.	 Kulturangebote, auch öffentlich
	Galerie
	Ausstellungen
	Konzerte  

 
 

4.	 Gastronomiebere3ich
	Cafeteria
	Restaurant
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Zone B – Grundstücke am Forsthausareal und an der Kastanienallee

1.	 Verwaltungsgebäude 

2.	 Konferenz- und Seminarhaus 

3.	 Gästehaus für Tagungsteilnehmer  
und Besucher
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Zone C – Schlossgelände

1.	 Kur- und Reha- Einheiten 

2.	 Schloss als Begegnungszentrum für  
soziale Kontakte zwischen Patienten,  
Besuchern und Klinikpersonal 

3.	 Historische Parkanlage
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Zone D – Fläche für Wohnungsbau

1.	 Wohnungen für Mitarbeiter in 
Ein- und Zweifamilienhäusern
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Zone E - Erschließung
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Verfahrensablauf Flächennutzungsplan

Wenn aufgrund der Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange sowie 
der Öffentlichkeit keine weiteren Änderungen des Flächennutzungsplanes erforderlich werden, kann 
die nochmalige Offenlegung und Behördenbeteiligung nach § 4a folgendermaßen durchgeführt wer-
den: 
 
	Stellungnahmen werden nur zu den geänderten oder ergänzten Teilen abgegeben (Fläche 

Mischgebiet); hierauf ist in der erneuten Bekanntmachung nach § 3 Abs. 2 Satz 2 hinzuwei-
sen 

	Die Dauer der Auslegung und die Frist zur Stellungnahme werden angemessen auf zwei 
Wochen verkürzt (Gemäß § 4 Abs. 3 BauGB)

	Da durch die Änderung des Entwurfs des FNP die Grundzüge der Planung nicht berührt 
werden, wird die Einholung der Stellungnahmen auf die von der Änderung oder Ergänzung 
betroffene Öffentlichkeit sowie die berührten Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Be-
lange beschränkt (§ 4a Abs. 3 BauGB) 

 

Änderung des Flächennutzungsplans – Neue Darstellung
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Verfahrensablauf Bebauungsplan

•	 Informationsveranstaltung der politischen Gremien mit verbindlicher Aussage, ob ein Bebau-
ungsplan aufgestellt werden soll

•	 Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung durch Informationsveranstaltung in Schönhagen ge-
mäß § 3 Abs. 1 BauGB

•	 Scopingtermin mit den berührten Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange in 
Trebbin und anschließende frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öf-
fentlicher Belange

•	 Beschlussfassung und Beschluss zur Offenlegung nach § 3 Abs. 2 BauGB und zur Beteili-
gung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB

 
 
 

 

Abgrenzung Bebauungsplan
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